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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 24.04.1997

Norm

StGB §201 Abs2

StGB §206 Abs1

Rechtssatz

Unter den gegebenen Umständen würde bereits das einmalige Einführen eines Gabelstiels in die Scheide der Frau den

inkriminierten zweiten Deliktsfall des § 201 Abs 2 StPO herstellen.

Entscheidungstexte

15 Os 54/97

Entscheidungstext OGH 24.04.1997 15 Os 54/97

14 Os 126/04

Entscheidungstext OGH 16.11.2004 14 Os 126/04

Ähnlich; Beisatz: Hier: Einführen eines Löffels in Scheide und After des (unmündigen) Tatopfers. (T1)
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